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Kursprogramm 2026

Gästehaus St. Georg
Besinnung, Bildung und Freizeit



1. Kunsthistorisch-Theologisches Seminar
6.–8. Februar 2026
🎓🎓 Dr. Ulrike Ziegler

📖📖 Die (Kunst)Geschichte der englischen Kathedralen 
beginnt mit dem Jahr 1066. Nach der erfolgreichen 
Eroberung der britischen Inseln durch den Normannen 
Wilhelm, genannt der Eroberer, erfolgte eine Neuorgani-
sation der Diözesanstruktur, wobei einige ältere Bischofs-
sitze beibehalten wurden. Was allerdings vollständig 
neu errichtet wurde, waren die Bischofskirchen selbst. 
Daher datieren die ältesten Zeugnisse englischer Kathed-
ralbaukunst aus dem 11. Jahrhundert. In monumentaler 
normannischer Bauweise errichtet gehören sie zu den 
beeindruckendsten Zeugnissen romanischer Baukunst 
Großbritanniens. Die enge Verbindung mit Frankreich 
bleibt auch mit der frühen Ankunft der Gotik auf der Insel 
noch erhalten. Bald jedoch emanzipiert sich die englische 
Kathedralarchitektur. Mit den Formen des „Decorated“ 
und des „Perpendicular“ entstehen typisch englische Son-
derformen der Gotik, die vor allem durch spektakuläre 
Maßwerk- und Gewölbeformen sowie riesige Fensterflä-
chen begeistern.

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 13:30 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 174,00 | ZBZ EUR 166,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 100,00

Alle aufgeführten Bildungsveranstaltungen 
werden von der KEB im Bistum und dem  
Kloster Weltenburg angeboten.



2. Wandmalerei Lernen
27. Februar – 1. März 2026
🎓🎓 Pfarrer Yordan Pashev

📖📖 Die Wandmalerei gehört zu den frühesten Kultur- 
leistungen der Menschheit. Im Laufe ihrer Jahrtausende 
alten Geschichte hat sich diese Malkunst nicht nur stilis-
tisch, sondern auch in ihren Techniken in großer Vielfalt 
entwickelt. Unter den verschiedenen Verfahren gewann 
das Fresko (ital. dipingere al fresco = Malen ins Frische) 
besondere Bedeutung. Im Kurs können Sie sich diese 
Technik aneignen, mit in Wasser angerührten Farbpig-
menten auf noch feuchtem Kalkputz Ihr Bild malen und 
anschließend Ihre selbst geschaffene Tafel mit nach Hause 
nehmen. Am Sonntag werden die Fresken innerhalb eines 
orthodoxen Gottesdienstes gesegnet.

TT Material kann beim Kursleiter bezogen werden. Kosten je 
nach Aufwand EUR 10,00 – 20,00.

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 13:30 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 174,00 | ZBZ EUR 166,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 110,00 EUR

3. Schweigeexerzitien für Priester und Diakone
2.–6. März 2026
🎓🎓 Prälat Prof. Dr. Ludwig Mödl

📖📖 Heilige als Glaubenszeugen. Die Predigt über Heilige 
wurde nach dem 2. Vatikanischen Konzil stark reduziert. 
Man wollte die Originaltexte der Heiligen Schrift und ihre 
Deutung für das Leben fruchtbar machen. Inzwischen hat 
sich herausgestellt, dass die Schätze der Lebenszeugnisse 
von Heiligen für viele Menschen in hohem Maß Modelle 
für die christliche Lebensgestaltung sein können. So seien 
in den Exerzitien einige Heilige und ihre theologischen 
Besonderheiten vorgestellt. 

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 09:00 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 323,00 
zzgl. Kursgebühren EUR 92,00



4. Monastische Spiritualität
13.–15. März 2026
🎓🎓 Archimandrit Dr. Andreas-Abraham Thiermeyer

📖📖 Die Anfänge des christlichen Mönchtums im Orient. 
Leben und Lehren der frühen Mönchsväter, der Psycho-
therapeuten der Wüste. Der Kurs führt zu den Wurzeln 
des christlichen Mönchtums im Orient und öffnet den 
Blick für die Leben und Lehren jener ersten Mönchsväter, 
die die Grundlage des monastischen Lebens formten. 
Dabei werden die Entwicklung des Einsiedlerlebens, 
die Entstehung von Klöstern und die spirituellen Prak-
tiken untersucht, die die christliche Mönchstradition 
maßgeblich beeinflussten. Zentrale Themen wie Buße, 
Kontemplation sowie die Bedeutung von Gehorsam und 
Abgeschiedenheit werden vertieft behandelt. Der Kurs 
kombiniert historische und theologische Perspektiven und 
beleuchtet den nachhaltigen Einfluss der frühen Mönche 
auf die christliche Spiritualität und Kultur.

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 13:30 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 174,00 | ZBZ EUR 166,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 100,00

 

Im Kloster zu Gast
Im Kloster zu Gast sein, zur Ruhe kommen, Abstand vom 
Alltag gewinnen oder gar dem eigenen Berufungsweg 
nachspüren: Die Benediktinerabtei Weltenburg und zahl-
reiche weitere bayerische Klöster und Abteien haben sich 
zusammengetan, um ihre besonderen Angebote zu bün-
deln und gemeinsam zu präsentieren.
Die Angebote reichen von einer individuell gestalteten 
Auszeit im Kloster mit Möglichkeit zur Teilnahme am 
Chorgebet und zum persönlichen Gespräch bis hin zu 
Schnupperkursen für junge Männer, die sich zu einem  
Leben in klösterlicher Gemeinschaft berufen fühlen.

	Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.klosterland.bayern



5.	 Gregorianischer Choral in Eucharistiefeier 
und Stundengebet

27.–29. März 2026
🎓🎓 Prof. Stephan Zippe 

📖📖 Der Gregorianische Choral ist der der römischen Litur-
gie eigene Gesang. Die Einstimmigkeit verleiht diesen 
Gesängen schon beim ersten Hören einen besonderen 
Charme. Welche Ausdruckskraft in ihnen steckt, das soll 
in diesem Kurs für die Teilnehmer erfahrbar werden. 
Im Mittelpunkt steht das gemeinsame Singen, daneben 
wird auch notwendiges Grundwissen vermittelt. Am 
Sonntagvormittag ist die musikalische Mitgestaltung der 
Eucharistiefeier in der Klosterkirche geplant. In diesem 
Zusammenhang sind im Kursablauf immer wieder 
Stimmbildungseinheiten vorgesehen. Neben allgemein 
Wissenswertem aus der Gregorianik liegt ein Schwer-
punkt der Arbeit auf der rhythmischen Ausführung der 
Gesänge. Die Gregorianische Semiologie liefert heute das 
Knowhow dazu. Voraussetzungen für die Kursteilnahme 
sind Interesse am Gregorianischen Choral und Freude 
am Umgang mit der eigenen Singstimme. Theoretische 
Kenntnisse dürfen gerne mitgebracht werden, sind für 
eine Teilnahme aber nicht unbedingt erforderlich.

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 13:30 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 174,00 | ZBZ EUR 166,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 75,00

gg Dieser Kurs wird auf Antrag als Studienwochenende 
bei der Ausbildung Liturgie im Fernkurs des Deutschen 
Liturgischen Instituts in Trier anerkannt.

🌎🌎 www.fernkurs-liturgie.de

6. Osterkurs
2.–6. April 2026
🎓🎓 Diakon Xaver Käser

📖📖 „Deinen Tod, o Herr, verkünden wir, und deine Aufer-
stehung preisen wir.“ Im Mittelpunkt dieser Tage steht 
die Feier von Tod und Auferstehung Jesu. Im Stun-
dengebet, das wir in der Hauskapelle des Gästehauses 
feiern, tauchen wir in die Welt der Psalmen ein. In den 
Gottesdiensten, die wir zusammen mit dem Konvent der 
Benediktiner in der Klosterkirche feiern, soll die Liturgie 
der Kirche in ihrer vollen Schönheit und Länge erlebbar 
werden. Die Kursteilnehmer bilden dabei auch selbst 



einen gemischten Chor und tragen so zur Festlichkeit 
der Liturgie aktiv bei. Geistliche Impulse werden bei der 
Vorbereitung der Gottesdienste gesetzt. Glaube, Musik, 
Liturgie und Leben bilden hier eine Einheit, wie sie in ei-
ner durchschnittlichen Pfarrgemeinde nicht erlebt werden 
können.

🕔🕔 Beginn: 17:00 Uhr | Ende: 09:00 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 358,00 | ZBZ EUR 352,00 p. P.

7.	 Gregorianischer Choral in Eucharistiefeier 
und Stundengebet

15.–17. Mai 2026
🎓🎓 Prof. Stephan Zippe 

📖📖 Der Gregorianische Choral ist der der römischen Litur-
gie eigene Gesang. Die Einstimmigkeit verleiht diesen 
Gesängen schon beim ersten Hören einen besonderen 
Charme. Welche Ausdruckskraft in ihnen steckt, das soll 
in diesem Kurs für die Teilnehmer erfahrbar werden. 
Im Mittelpunkt steht das gemeinsame Singen, daneben 
wird auch notwendiges Grundwissen vermittelt. Am 
Sonntagvormittag ist die musikalische Mitgestaltung der 
Eucharistiefeier in der Klosterkirche geplant. In diesem 
Zusammenhang sind im Kursablauf immer wieder 
Stimmbildungseinheiten vorgesehen. Neben allgemein 
Wissenswertem aus der Gregorianik liegt ein Schwer-
punkt der Arbeit auf der rhythmischen Ausführung der 
Gesänge. Die Gregorianische Semiologie liefert heute das 
Knowhow dazu. Voraussetzungen für die Kursteilnahme 
sind Interesse am Gregorianischen Choral und Freude 
am Umgang mit der eigenen Singstimme. Theoretische 
Kenntnisse dürfen gerne mitgebracht werden, sind für 
eine Teilnahme aber nicht unbedingt erforderlich.

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 13:30 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 174,00 | ZBZ EUR 166,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 75,00

gg Dieser Kurs wird auf Antrag als Studienwochenende 
bei der Ausbildung Liturgie im Fernkurs des Deutschen 
Liturgischen Instituts in Trier anerkannt.

🌎🌎 www.fernkurs-liturgie.de



Gottesdienste in der  
Klosterkirche St. Georg:

Werktag:
🕔 Konventmesse	 7:00 Uhr
🕔 Mittagshore	 11:45 Uhr
🕔 Vesper	 18:00 Uhr
🕔 Komplet	 19:45 Uhr

Sonntag:
🕔 Laudes	 6:45 Uhr
🕔 Frühmesse	 7:30 Uhr
🕔 Konventamt	 10:30 Uhr
🕔 Mittagshore	 12:00 Uhr
🕔 Vesper	 17:45 Uhr
🕔 Komplet	 19:45 Uhr



8. Philosophisches Seminar 
22.–24. Mai 2026
🎓🎓 Prof. Dr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz

📖📖 Ordnung und Schönheit, Sinnlichkeit und Schuld. Die 
„Bekenntnisse“ des hl. Augustinus. Die „Confessiones“ 
(um 400) sind ein seltsames und wunderbares Buch. 
Seltsam in der Weise der Selbstaussage: Es ist kein Spre-
chen, sondern Stöhnen, Sehnen, Schreien, Weinen, Jubeln, 
Verzagen, Lieben, Rufen, Loben, Anbeten. Das Herz wird 
zum Organ des Erkennens.

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 13:30 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 174,00 | ZBZ EUR 166,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 75,00

9. Bibelseminar
26.–28. Juni 2026
🎓🎓 Prof. Dr. Marius Reiser

📖📖 Der Galaterbrief. Biographie und Theologie des Paulus 
(Bekehrung – Apostelkonzil – Antiochenischer Zwi-
schenfall – Rechtfertigung – Kreuz). Der Galaterbrief ist 
ein Kampfbrief. Paulus kämpft gegen judenchristliche 
Gegner, die seine Gemeinden zur Beschneidung und An-
nahme des mosaischen Gesetzes bringen wollen. Deshalb 
erklärt Paulus autobiographisch, woher er sein Evangeli-
um hat (Gal 1,10-24), und berichtet von der Anerkennung 
durch das Apostelkonzil (2,1-10). Er verschweigt auch den 
Konflikt mit Kephas nicht (2,1-10). Er legt seine Auffas-
sung der Freiheit vom Gesetz dar und worin er die heils-
geschichtliche Rolle des Gesetzes sieht (2,15-21. 3,19-4,11). 
Schließlich beschreibt er das Leben in der von Christus 
gewonnenen Freiheit mit erstaunlichen Aussagen, die bis 
heute nicht ganz eingeholt sind (4,12-6,18). An Gesprächs-
stoff wird es also nicht fehlen!

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 13:30 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 174,00 | ZBZ EUR 166,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 100,00



10. Ikonenmalkurs I
6.–8. Juli 2026
🎓🎓 Pfarrer Yordan Pashev

📖📖 Ikonen als Kultbilder der orthodoxen Kirche. Lassen Sie 
sich von der Faszination der Ikone verführen. Beschäf-
tigen Sie sich mit ihrem religiösen und geschichtlichen 
Hintergrund, um dann selbst zum Pinsel zu greifen. Sie 
werden mit der Technik der Ikonenmalerei vertraut ge-
macht und auf eine Reise zu den traditionellen Denkmä-
lern der Ikonenmalerei geführt. Nach dem Kurs können 
Sie Ihre selbst geschaffene Ikone mitnehmen. Am Ende 
des Kurses werden die Ikonen gesegnet.

TT Material kann beim Kursleiter bezogen werden. Kosten je 
nach Aufwand EUR 10,00 – 20,00.

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 13:30 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 174,00 | ZBZ EUR 166,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 110,00 EUR

 
11. Ikonenmalkurs II
8.–10. Juli 2026
🎓🎓 Pfarrer Yordan Pashev

📖📖 Ikonen als Kultbilder der orthodoxen Kirche. Lassen Sie 
sich von der Faszination der Ikone verführen. Beschäf-
tigen Sie sich mit ihrem religiösen und geschichtlichen 
Hintergrund, um dann selbst zum Pinsel zu greifen. Sie 
werden mit der Technik der Ikonenmalerei vertraut ge-
macht und auf eine Reise zu den traditionellen Denkmä-
lern der Ikonenmalerei geführt. Nach dem Kurs können 
Sie Ihre selbst geschaffene Ikone mitnehmen. Am Ende 
des Kurses werden die Ikonen gesegnet.

TT Material kann beim Kursleiter bezogen werden. Kosten je 
nach Aufwand EUR 10,00 – 20,00.

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 13:30 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 174,00 | ZBZ EUR 166,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 110,00 EUR



12. Ikonenmalkurs III
10.–12. Juli 2025
🎓🎓 Pfarrer Yordan Pashev

📖📖 Ikonen als Kultbilder der orthodoxen Kirche. Lassen Sie 
sich von der Faszination der Ikone verführen. Beschäf-
tigen Sie sich mit ihrem religiösen und geschichtlichen 
Hintergrund, um dann selbst zum Pinsel zu greifen. Sie 
werden mit der Technik der Ikonenmalerei vertraut ge-
macht und auf eine Reise zu den traditionellen Denkmä-
lern der Ikonenmalerei geführt. Nach dem Kurs können 
Sie Ihre selbst geschaffene Ikone mitnehmen. Am Ende 
des Kurses werden die Ikonen gesegnet.

TT Material kann beim Kursleiter bezogen werden. Kosten je 
nach Aufwand EUR 10,00 – 20,00.

🕔🕔 Beginn: 17:45 Uhr | Ende: 13:30 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 174,00 | ZBZ EUR 166,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 110,00 EUR

 
13. Bibel, Spiritualität und Kunst
2.–7. August 2026
🎓🎓 Prof. Dr. Franz Sedlmeier & Prof. Dr. Wolfgang Vogl

📖📖 „Freunde habe ich euch genannt“ (Joh 15,15) Freund-
schaft in Bibel, Spiritualität und Kunst. „Freundschaft“ 
ist keines der großen und bedeutungsschweren Worte der 
Heiligen Schrift wie etwa „Erwählung“ und „Schuld“, 
„Gnade“ und „Heil“, „Gerechtigkeit“, „Erbarmen“ und 
„Friede“. Und doch ist Freundschaft für den biblischen 
Menschen bedeutsamer, als es zunächst scheinen mag. 
Gehört doch „Freundschaft“ zu den Grunderfahrungen des 
menschlichen Zusammenlebens. Die verborgenen bibli-
schen Schätze zu heben, die über Freundschaft sprechen, 
ist Anliegen dieser Theologischen Woche. Jesus selbst hat 
seine Jünger „Freunde“ genannt. In der Geschichte der 
Spiritualität gewinnen „Gottesfreundschaft“, „Freund-
schaft mit Christus“ und die „geistliche Freundschaft“ eine 
grundlegende Bedeutung für den Glaubensweg des Men-
schen. Nach Teresa von Avila ist das Gebet nicht so sehr 
das äußere Sprechen von Worten, sondern ein „Verweilen 
bei einem Freund“. Kunst und Literatur haben diese beson-
dere Art der Freundschaft einfühlsam und beziehungsreich 
entfaltet. Es lohnt sich, dem Thema „Freundschaft in Bibel, 
Spiritualität und Kunst“ eine Theologische Woche zu wid-
men. Sie will den Weg der Menschen miteinander und mit 



Gott aus unterschiedlichen Perspektiven erschließen. Wir 
laden herzlich dazu ein. 

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 09:00 Uhr nach dem Frühstück

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 410,00 | ZBZ EUR 388,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 130,00

14. Philosophisches Seminar
13.–16. August 2026
🎓🎓 Prof. Dr. Christian Rößner

📖📖 Vom Unverfügbaren: Hartmut Rosas Kritische Theorie 
der Moderne. Mit der von Kant als kopernikanisch apostro-
phierten Wende zum neuzeitlichen Subjekt wird die Welt 
zu dessen Gegenstand: Objekt ist, was das Subjekt im (Be-)
Griff hat. Wird der Mensch ihr „Herrscher und Besitzer“ 
(Descartes), verliert die Natur Zauber und Geheimnis. Je 
raumgreifender Radius und Reichweite einer alles konstitu-
ierenden und kontrollierenden Subjektivität, desto verfüg-
barer eine als Buffet an- und zugerichtete Welt, auf die man 
nur noch mit gutem Appetit zuzugreifen braucht. Doch ist 
ein solches Schlaraffenland nun Traum oder nicht vielmehr 
Alptraum einer narzisstischen Moderne, der die Welt zur 
Echokammer verkümmert, da sie im Gegenstand kein Ge-
genüber findet? Ist das, was trotz allem außen vor und übrig 
bleibt, wenn alles Machbare gemacht und alles Erzwingbare 
erzwungen ist, nicht das, worauf es eigentlich ankommt? 
Muss es nicht, wie im Kinderbuch, „mehr als alles“ geben? 
Und ist die Schneekanone nicht ein schlechtes Surrogat der 
Sehnsucht, wenn wir uns weiße Weihnachten wünschen? So 
sieht es jedenfalls der Soziologe und Resonanztheoretiker 
Hartmut Rosa, für den sich „[i]n unserem Verhältnis zum 
Schnee […] das Drama des modernen Weltverhältnisses 
wie in einer Kristallkugel“ widerspiegelt: „Lebendigkeit, 
Berührung und wirkliche Erfahrung“ entstehen erst „aus 
der Begegnung mit dem Unverfügbaren. Eine Welt, die voll-
ständig gewusst, geplant und beherrscht wäre, wäre eine 
tote Welt. Das ist keine metaphysische Einsicht, sondern 
eine Alltagserfahrung“. Dieser Alltagserfahrung ohne Scheu 
vor metaphysischen Einsichten anhand von Rosas brillan-
tem Essay (Unverfügbarkeit, Salzburg 2018) gemeinsam 
nachzudenken, gibt das Seminar Gelegenheit.

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 09:00 Uhr nach dem Frühstück

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 260,00 | ZBZ EUR 248,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 100,00



15. Schweigeexerzitien für Priester und Diakone
12.–16. Oktober 2026
🎓🎓 Prälat Prof. Dr. Ludwig Mödl

📖📖 Gott loben, das ist unser Amt. Vielen Menschen fehlt 
nichts, wenn ihnen Gott fehlt. Diese soziologisch erfasste 
Tatsache lässt fragen, wie denn die Kirche – und speziell 
der in ihr lebende Priester oder Diakon – hier wirken 
können. Im Detail ist zu fragen: Wie leben? Wie predigen? 
Wie die Glaubenden stützen? Wie die Abseits-Stehenden 
gewinnen? Vor allem: Wie sich selbst vergewissern und 
dranbleiben? Die grundlegende Antwort zielt auf das 
fundamentale Handeln, wie es der Titel ausdrückt: Gott 
ins Zentrum stellen. Dies soll in den Exerzitien versucht 
werden. 

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 09:00 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 323,00 
zzgl. Kursgebühren EUR 92,00

16. Lebenskunst für den Alltag
23.–25. Oktober 2026
🎓🎓 Michael Ragg

📖📖 Herbstleuchten für Herz & Geist. Der Herbst lädt uns 
ein, wesentliche Fragen unseres Lebens in den Blick zu 
nehmen. Reifepracht und Blätterfall, Erntedank und 
Gräberbesuch an Allerheiligen regen uns an, Wandel und 
Neubeginn besonders in der zweiten Lebenshälfte neu zu 
bedenken. Wie die Natur dürfen auch wir in dieser relativ 
ruhigen Zeit die Grundlage für ein neues Aufblühen 
unseres Geistes und unseres Lebens legen. Das Innehalten 
und Nachdenken über die Werte der zweiten Lebenshälf-
te – über das Aufräumen in Haus und Leben, über ein 
Sterben in Würde bis hin zur Trauer- und Bestattungskul-
tur, aber auch über die Tugenden der Dankbarkeit und 
der Hoffnung – helfen uns dabei, uns neu zu fokussieren 
und reiche Quellen von Lebenssinn und Lebensfreude zu 
erschließen.

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 13:30 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 174,00 | ZBZ EUR 166,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 75,00 EUR

 



17. Biblisches Wochenende
6.–8. November 2026
🎓🎓 Prof. Dr. Franz-Xaver Sedlmeier

📖📖 „Sie schreiten dahin mit wachsender Kraft.“ (Ps 84,8) 
Die biblischen Psalmen sehen das gesamte Leben des 
Menschen als eine Pilgerreise. Sie sind Gebete auf den 
oft verschlungenen Lebenswegen, die mich zu mir selbst, 
zu den Brüdern und Schwestern und zum Gott meines 
Lebens führen. Psalmengebete regen dazu an, über den ei-
genen Lebensweg nachzusinnen, Lebenserfahrungen mit 
anderen zu teilen und Kraft zu schöpfen aus den lebens-
vollen Worten der Heiligen Schrift.

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 09:00 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 174,00 | ZBZ EUR 166,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 75,00

18. Schweigeexerzitien für Priester und Diakone
16.–21. November 2026
🎓🎓 Pfarrer em. Dr. Wilfried Hagemann

📖📖 In der Unruhe des Herzens bei Jesus neu andocken. Wie 
geht es heute, zu Jesus und den Menschen unterwegs zu 
sein? Sind wir als Kirche gesellschaftlich ein auslaufendes 
Modell? Was für eine Minderheit wollen wir sein? „Nur 
wenige Menschen ahnen, was Gott aus ihnen machen 
würde, wenn sie sich seiner Führung rückhaltlos anver-
trauen.“ (Ignatius v. Loyola)

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 09:00 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 410,00 
zzgl. Kursgebühren EUR 105,00

19. Biblische Exerzitien für Priester und Laien
30. November – 4. Dezember 2026
🎓🎓 Prof. Dr. Franz-Xaver Sedlmeier

📖📖 „Suche Frieden und jage ihm nach“ (Psalm 34,15). „Frie-
de“ ist kein selbstverständlicher Besitz. Es gilt ihn je neu 
zu gewinnen: in Gesellschaft und Kirche, auch und vor 
allem im eigenen Herzen. Anhand ausgewählter Psalmen 
und weiterer biblischer Texte dürfen wir uns während 
der Exerzitien die Worte des Auferstandenen zusprechen 



lassen: „Friede sei mit euch!“ (Lk 34,36; Joh 20,21.23.26). 
Unter diese verheißungsvolle Zusage hat Papst Leo XIV. 
seinen Petrusdienst gestellt. 

TT Zu diesen Vortragsexerzitien mit Schweigen sind eingela-
den: Priester und Pastoren, Seelsorgerinnen und Seelsor-
ger, alle, die ihr Leben mit Gott ins Gespräch bringen wol-
len. Elemente des Programms: Chorgebet, Gottesdienste, 
Impulsreferate zu Texten aus Psalmen (vormittags und 
nachmittags), Raum für Stille und Hören, Gelegenheit zur 
Anbetung und zum persönlichen Gespräch (einzeln und 
ggf. in der Gruppe).

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 09:00 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 323,00 | ZBZ EUR 305,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 92,00

20. Philosophisches Seminar 
4.–6. Dezember 2026
🎓🎓 Prof. Dr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz

📖📖 Literatur und Theologie: Von Göttern und Menschen. 
Die ältesten Erzählungen der Menschheit sind religiöse 
Mythen. Sie handeln von der Nähe von Göttern und 
Menschen, hinreißend und bedrohend. Das geht bis in 
Dichtungen der Moderne, bis zu Thomas Mann, Werner 
Bergengruen, Gertrud von le Fort, C. S. Lewis und ande-
ren: Eingeladen wird zu einer „Lesereise“.

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 13:30 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 174,00 | ZBZ EUR 166,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 75,00

21. Gregorianischer Choral in Eucharistiefeier 
und Stundengebet

11.–13. Dezember 2026
🎓🎓 Prof. Stephan Zippe 

📖📖 Der Gregorianische Choral ist der der römischen Litur-
gie eigene Gesang. Die Einstimmigkeit verleiht diesen 
Gesängen schon beim ersten Hören einen besonderen 
Charme. Welche Ausdruckskraft in ihnen steckt, das soll 
in diesem Kurs für die Teilnehmer erfahrbar werden. 



Im Mittelpunkt steht das gemeinsame Singen, daneben 
wird auch notwendiges Grundwissen vermittelt. Am 
Sonntagvormittag ist die musikalische Mitgestaltung der 
Eucharistiefeier in der Klosterkirche geplant. In diesem 
Zusammenhang sind im Kursablauf immer wieder 
Stimmbildungseinheiten vorgesehen. Neben allgemein 
Wissenswertem aus der Gregorianik liegt ein Schwer-
punkt der Arbeit auf der rhythmischen Ausführung der 
Gesänge. Die Gregorianische Semiologie liefert heute das 
Knowhow dazu. Voraussetzungen für die Kursteilnahme 
sind Interesse am Gregorianischen Choral und Freude 
am Umgang mit der eigenen Singstimme. Theoretische 
Kenntnisse dürfen gerne mitgebracht werden, sind für 
eine Teilnahme aber nicht unbedingt erforderlich.

🕔🕔 Beginn: 18:00 Uhr | Ende: 13:30 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Vollpension 
EZ EUR 174,00 | ZBZ EUR 166,00 p. P. 
zzgl. Kursgebühren EUR 75,00

gg Dieser Kurs wird auf Antrag als Studienwochenende 
bei der Ausbildung Liturgie im Fernkurs des Deutschen 
Liturgischen Instituts in Trier anerkannt.

🌎🌎 www.fernkurs-liturgie.de

22. Kochkurs
19. Dezember 2026
🎓🎓 Marc Pöppl

📖📖 Vorweihnachtlich. Mit Klassikern aus der Klosterküche. 
Küchenchef Marc Pöppl kocht mit Ihnen Klosterschman-
kerl alt und neu interpretiert. Zudem zeigt er Tipps und 
Tricks, wie Sie Ihren Speiseplan zu Hause erweitern. Ob 
vegetarisch oder mit Fleisch – für alle ist etwas dabei.

TT Sie bekommen zum Kochen eine Schürze und alle  
Küchenutensilien von uns bereitgestellt.

🕔🕔 Beginn: 17:00 Uhr | Ende: 22:30 Uhr

⌂⌂ Übernachtung mit Frühstück 
EZ EUR 50,00 | ZBZ EUR 46,00 p. P. 
Kursgebühren EUR 75,00



Unsere Referenten

Prof. Dr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz
Erlangen – geb. 1945, Studium der Philoso-
phie, Germanistik und Politischen Wissen-
schaften in München und Heidelberg; 1970 
Promotion, 1979 Habilitation. 1993-2011 
Lehrstuhl für Religionsphilosophie und 
vergl. Religionswissenschaften an der TU 
Dresden; seit 2011 Vorstand des Europäi-
schen Instituts für Philosophie und Religion 
(EUPHRat) an der Phil.-Theol. Hochschule 
Heiligenkreuz/Wien.

Dr. Wilfried Hagemann 
Bocholt – geb. 1938 in Duderstadt, Abitur 
1957 in Wilhelmshaven, Priesterweihe 
während des Konzils 1963 in Rom, Spiritual 
und Regens in Münster, 1974 bis 1986 Ka-
tholische Akademie Stapelfeld, Gründungs-
rektor und Gemeindeseelsorger daselbst, 
Rektor im Zentralkomitee der Katholiken, 
Leiter des Zentrums für Spiritualität im 
Ökumenischen Lebenszentrum Ottmaring 
2009 bis 2018, seit 2018 Pfarrer emeritus in 
Bocholt St. Georg.

Xaver Käser
Dillingen – geb. 1949, Pädagogikstudi-
um und Singschullehrerausbildung in 
Augsburg, Erzieher und Musikpräfekt an 
kirchlichen Internaten in Dillingen, verhei-
ratet, zwei erwachsene Kinder. 1988 Weihe 
zum Ständigen Diakon, tätig in Jugend- 
und Gemeindeseelsorge und liturgischer 
Fortbildung, zuletzt Seelsorger im Kreis-
krankenhaus Dillingen. Leiter verschiedener 
Chöre und Gruppen. Bis 2021 Vorsitzender 
der Katholischen Erwachsenenbildung im 
Landkreis Dillingen.



Prälat Prof. Dr. Ludwig Mödl
Regensburg – geb. 1938 in Ingolstadt, 1966 
Priesterweihe, 1971-1987 Regens in Eich-
stätt, 1972 - 2015 Rundfunkprediger im BR, 
1988 - 2003 Professor für Pastoraltheologie, 
Homiletik und Spiritualität in Luzern, 
Eichstätt und LMU München, 2003-2013 
Spiritual im Herzoglichen Georgianum 
München, 2006 - 2013 Universitätsprediger 
in St. Ludwig, 2013-2025 Seelsorger in der 
Heilig-Geist-Kirche München, seit 2025 Seel-
sorger an der Alten Kapelle Regensburg.

Pfarrer Yordan Pashev
Zürich – geb. 1970 Pazardjik, Bulgarien, 
2020 Diplomstudium der Ikonenmalerei 
an der Theologischen Fakultät, 2012 Weihe 
zum Priester der bulgarisch-orthodoxen 
Kirche, 2019 CAS Interkulturelle Theologie 
und Migration Unviersität Basel, Kirchen-
maler und Künstler, Restaurator für alte 
Wandmalereien, Kunstausstellungen in der 
Schweiz, Deutschland, Bulgarien, Rumäni-
en, Spanien und Niederlande.

Marc Pöppl
Abensberg – geb. 1981 in Regensburg. Ende 
der 1990er Abgeschlossene Berufsausbil-
dung zum Koch. Langjährige Berufserfah-
rung in der gehobenen Küche, der á la carte 
Küche und der Gemeinschaftsverpflegung. 
Seit 2010 in der Weltenburger Klosterbetrie-
be GmbH beschäftigt.



Michael Ragg
Oberstaufen – geb. 1958. Abitur in Stutt-
gart 1976. Journalistische Ausbildungen 
an der Akademie der Bayerischen Presse. 
1998-2009 Pressesprecher der Päpstlichen 
Stiftung „Kirche in Not“, zuvor und danach 
als in leitenden Positionen im katholischen 
Radio, Fernsehen und bei Printmedien tätig. 
Seit 2009 auch Leiter der „Ragg‘s Domspatz 
GbR – Agentur für christliche Lebenskul-
tur“. Vorstandsmitglied Kath. Erwachsenen-
bildung (KEB) Kempten-Oberallgäu; Red-
ner, Publizist, TV-Moderator, Buchautor. 

Prof. Dr. Marius Reiser
Heidesheim – geb. 1954, Studium der 
Katholischen Theologie, Sinologie und Klas-
sischen Philologie in Tübingen und Paris, 
1983 Promotion, 1989 Habilitation, 1991 Pro-
fessor für Neues Testament, Johannes-Gu-
tenberg Universität Mainz, 2008 Verzicht 
auf die Professur aus Protest gegen den 
Bologna-Prozess, Honorarprofessor an der 
Philosophisch-Theologischen Hochschule 
Benedikt XVI. in Heiligenkreuz.

Prof. Dr. Christian Rößner
Trier – geb. 1983, Abitur am Gymnasi-
um Bad Königshofen i. Gr., Studium der 
Philosophie, Latinistik und Romanistik 
sowie der Katholischen Theologie in Bam-
berg, Paris-Sorbonne, Augsburg und Linz; 
Alumnus der Studienstiftung des deutschen 
Volkes und Mitglied der Jungen Akademie 
der Akademie der Wissenschaften und 
der Literatur Mainz; von 2016 bis 2023 
Assistenz-Professor an der Katholischen 
Privat-Universität Linz, seitdem Verwalter 
des Lehrstuhls für Philosophie an der Theo-
logischen Fakultät Trier.

Unsere Referenten



Prof. Dr. Franz-Xaver Sedlmeier
Augsburg – geb. 1954, Studium in Eichstätt, 
Münster und Rom. Priesterweihe in Eich-
stätt. Seelsorgetätigkeit. 1990 Promotion, 
1996 Habilitation. Seit 2000 Professur für 
Alttestamentliche Wissenschaft in Augs-
burg. Gastdozent am Studium Biblicum 
Franciscanum, Jerusalem; seit Juni 2018 
ordentliches Mitglied der Päpstlichen Aka-
demie für Theologie, Rom.

Archimandrit Dr. Andreas-Abraham Thiermeyer
Altdorf/ Titting – geb. 1949, 1977 Priester-
weihe; 1977-1985 Abtei Niederaltaich; Studi-
en (Diplom, Lizentiat, Doktorat): Eichstätt, 
Jerusalem, Griechenland, Rom; 1991-1998 
Pfarrseelsorge; 1998-2008 Gründungsrektor 
des Collegium Orientale in Eichstätt; 2002 
Erzpriester-Mitrophor; 2010 Archimandrit; 
2004-2012 Päpstl. Konsultor für die Ostkir-
chen/Rom; 2008-2015 Rektor der Wallfahrt 
und des Tagungshauses Habsberg; 2011-
2015 Umweltbeauftragter und 2014-2017 
Flüchtlingsseelsorger der Diözese Eichstätt; 
seit 2017 Mitarbeit in der außerordentlichen 
Seelsorge.

Prof. Dr. Wolfgang Vogl
Augsburg – geb. 1966, Studium in Regens-
burg und Rom, Priesterweihe in Rom. Seel-
sorgetätigkeit, 2001 Promotion, 2005–2013 
Pfarrer in Konnersreuth, 2012 Habilitation, 
seit 2006 Dozent für Kunst- und Kirchenge-
schichte am Bischöflichen Studium Rudol-
phinum Regensburg, seit 2011 Professur 
für Theologie des geistlichen Lebens in 
Augsburg.



Dr. Ulrike Ziegler
Regensburg – geb. 1974. Studium der 
Kunstgeschichte, Klassischen Archäologie 
und Vor- und Frühgeschichte an den Uni-
versitäten von Regensburg und Aberdeen. 
Magister Artium 1999, Promotion 2004.  
Seit 2006 selbstständig als Kunsthistorike-
rin tätig, Schwerpunkt in der Erwachsenen-
bildung und dem Kulturtourismus.

Prof. Stephan Zippe
München/Freising – geb. 1972 in Amberg 
i. d. Opf., 1992 - 1997 Studium der ka-
tholischen Kirchenmusik (A-Examen) an 
der Hochschule für Musik und Theater 
München, 1998 - 2013 Kirchenmusiker am 
Kastulusmünster in Moosburg a. d. Isar, 
1999 - 2019 Dekanatsmusikpfleger für das 
Erzbischöfliche Dekanat Moosburg, seit 
2006 Professor für Gregorianik und deut-
schen Liturgiegesang an der Hochschule 
für Musik und Theater München, seit 2011 
Vorsitzender der Deutschsprachigen Sekti-
on der AISCGre (Internationale Studienge-
sellschaft für Gregorianischen Choral) und 
Mitherausgeber des Graduale Novum, seit 
2019 Diözesanmusikdirektor der Erzdiözese 
München und Freising:, Leitung der Ab-
teilung Kirchenmusik im Erzbischöflichen 
Ordinariat München.

Unsere Referenten



Verein der Freunde  
der Benediktinerabtei Weltenburg e.V.
Im Jahr 1999 wurde der Verein der Freunde der Benediktiner- 
abtei Weltenburg e.V. mit dem Ziel gegründet, die Benedik- 
tinerabtei Weltenburg bei der Erfüllung der seelsorglichen 
und kulturellen Aufgaben ideell und materiell zu unter-
stützen. Er tut dies insbesondere dadurch, dass er Mittel für 
die Erhaltung und Restaurierung der Abteikirche und der 
Klostergebäude, für die festliche Durchführung der Kirchen-
musik, für die Bibliothek, für die Erforschung der Geschichte 
Weltenburgs und deren Publikationen gibt. 

Jährlicher Mitgliedsbeitrag 
EUR 40,00	 für Privatpersonen
EUR 80,00	 für juristische Personen und  
		  sonstige Körperschaften
(wird per SEPA-Lastschrift eingezogen)

Weitere Informationen zum 
Verein der Freunde  
der Benediktinerabtei Weltenburg e. V. 
finden Sie im Internet unter  
www.kloster-weltenburg.de/foerderverein

Verein der Freunde der Benediktinerabtei Weltenburg e. V.
Asamstraße 32 · 93309 Kelheim · Telefon 09441 204–0

Als Mitglied des Freundeskreises nehmen Sie unmit-

telbar am Geschehen im und um das Kloster teil. Sie 

erhalten persönliche Einladungen zu allen kulturel-

len Veranstaltungen. Dabei treffen Sie sich im Kreis 

Gleichgesinnter und werden selbst zum Botschafter 

der Schönheit und Ausstrahlung unseres Klosters.



Prälatur

Haus St. Georg

Haus St. Georg

Gästehaus St. Georg
	 Übernachten im ältesten Kloster Bayerns
	 Für Einzelgäste, Gruppen, Seminare und Tagungen
	 57 Zimmer, davon 3 barrierefrei
	 8 modern ausgestattete Seminarräume für bis zu 100 Pers.

Zimmer in 2 Kategorien
Haus St. Georg mit Dusche/WC
Einzelzimmer 	      79,00 EUR*
Zweibettzimmer	 p. P. 69,00 EUR* (als EZ 95,00 EUR*)

Prälatur mit Dusche, WC auf Etage 
Einzelzimmer 	      68,00 EUR*
Zweibettzimmer	 p. P. 59,00 EUR (als EZ 84,00 EUR)

*	Inklusive Servicepauschale (Frühstück, Parken, nat. Telefongespräche, WLAN)
	 Kurzaufenthaltszuschlag bei einer Übernachtung 8,00 EUR pro Person 

Preise gültig ab 2025



Prälatur

Haus St. Georg

Urlaub im Kloster
Das Kloster Weltenburg wurde von den iroschottisch-kolumba-
nischen Wandermönchen Eustasius und Agilus um das Jahr 600 
gegründet und ist somit das älteste Kloster Bayerns. Im Jahre 1803 
wurde das Kloster Opfer der Säkularisation und aufgelöst. Schon 
1842 wurde es jedoch durch König Ludwig I. von Bayern als Priorat 
wiederaufgebaut und von Mönchen aus Metten besiedelt. Seit 1913 
ist Weltenburg wieder Abtei.
Der Mittelpunkt des Klosters Weltenburg ist die von den Gebrüdern 
Asam in den Jahren 1716–1739 erbaute und ausgestaltete welt-
berühmte Abteikirche. Diese zählt zu den Spitzenleistungen des euro-
päischen Barocks. Das Besucherzentrum im historischen Felsenkeller 
lädt zum Eintauchen in Vergangenheit und Gegenwart ein. Hier 
können Sie sich anhand von Filmen über das Leben und Wirken der 
Mönche, über die Asamkirche und die Klosterbrauerei informieren.
Die Gästezimmer sind modern und hochwertig schlicht ausgestat-
tet; mit klaren Linien, in Verbindung mit modernster Technik und 
Komfort. Eine Cafeteria mit Weltenburger Bierspezialitäten und eine 
Gästebibliothek mit Tageszeitung, Sachliteratur und Belletristik sind 
jederzeit für unsere Gäste zugängig.



Anmeldung
Wir freuen uns über Ihre schriftliche Anmeldung per Fax oder Post mit 
beiliegender Antwortkarte oder per Email über unsere Internetseite. 

Die Anmeldung gilt für die Teilnahme am gesamten Kurs. 

Kosten bei späterer An- bzw. vorzeitiger Abreise und für nicht einge-
nommene Mahlzeiten werden nicht erstattet. 

In Verbindung mit Ihrer Anmeldung bitten wir um Überweisung der 
Kursgebühr.

Mit Ihrer Anmeldung willigen Sie ein, dass Ihre personenbezogenen 
Daten gemäß § 6 KDR-OG zum Zwecke der Auftragsabwicklung 
verarbeitet werden und mittels einer Teilnehmerliste an die Referen-
ten zum Zwecke der Auftragserfüllung weitergegeben werden. Ihre 
persönlichen Daten werden von Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen 
des Gästehauses und den Referenten vertraulich behandelt.

Eventuelle Lebensmittelunverträglichkeiten (z. B. Laktoseunverträg-
lichkeit) oder Verpflegungswünsche (z. B. vegane Kost) teilen Sie uns 
bitte bis spätestens 10 Tage vor Anreise mit.

Anreise
per PKW – Die Durchfahrt bis zum Kloster ist für diesen Aufenthalt 
möglich. Parkmöglichkeiten stehen nur außerhalb des Innenhofes 
längs der Donau zur Verfügung. Sollten diese belegt sein, gibt es 
noch Parkmöglichkeiten am Besucherparkplatz im Dorf Welten-
burg (Parkscheine für kostenfreies Parken sind an der Rezeption 
erhältlich).

per Bahn – Bahnhof Abensberg, weiter mit dem Taxi (evtl. auch Bus)

Die Rezeption ist bis 18:00 Uhr geöffnet, bei Anreisen nach dieser Zeit 
bitten wir um vorherige Absprache.
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B299

B16

B16

B8

B301
B300
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A9
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Regensburg-Süd

Nittendorf
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Denkendorf

Sinzing

A93

A93

REGENSBURG

INGOLSTADT

KELHEIM

RIEDENBURG

BAD ABBACH

ABENSBERG

Donau

Donau
Altmühl

WELTENBURG

SIEGENBURG

NEUSTADT 
A.D.DONAU

SAAL 
A.D.DONAU

EINING

KLOSTER
WELTENBURG



Kosten
Die Kosten ergeben sich aus den
Kursgebühren (Honorar-, Organisations- und Verwaltungskosten)
und aus den angegebenen Kosten für
Übernachtung und Verpflegung* 
Verpflegung* für Tagesgäste 

*	Abendessen erster Tag bis Mittagessen letzter Tag, soweit nicht 
anders angegeben

Bezahlung
Bitte überweisen Sie die Kursgebühren unter Angabe der Kurs- 
nummer und Ihres Namens auf das in der Anmeldebestätigung  
angegebene Konto.

Die Kosten für Übernachtung und Verpflegung entrichten Sie bitte 
während Ihres Aufenthalts, spätestens am Abreisetag bar vor Ort,  
per Girocard bzw. Visa oder Mastercard (kann aber gerne auch mit 
der Kursgebühr überwiesen werden).

Bankverbindung: Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG

IBAN: DE80 7506 9014 0900 6161 09, BIC: GENODEF1ABS

Rücktritt
Stornierungen haben grundsätzlich schriftlich zu erfolgen.
■	bis 4 Wochen vor Anreisetermin berechnen wir keine Gebühren
■	bis 3 Wochen vorher berechnen wir 40 % der Kosten für  

Übernachtung und Verpflegung
■	bis 2 Wochen vorher berechnen wir 50 % der Kosten für  

Übernachtung und Verpflegung
■	bis 1 Woche vorher berechnen wir 60 % der Kosten für  

Übernachtung und Verpflegung
■	bei Nichtanreise bzw. späterer Abmeldung berechnen wir 70 % der 

Kosten für Übernachtung und Verpflegung

Es zählt der Posteingang im Gästehaus St. Georg. Die Kursgebühr 
wird nicht rückerstattet!

Wir empfehlen Ihnen den Abschluss einer Seminarrücktrittsversiche-
rung.

Bildnachweise:
G. Röhrl, Weltenburg (Titelbild, Seite 21); Achim Bunz, München (Seite 7);  
Frater Matthias M. Risse OSB, Weltenburg (Seiten 22–23); Archiv Benediktiner-
abtei Weltenburg (Seiten 22–23); privat (Seiten 16–20)
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Kursabsage durch das Gästehaus St. Georg
Wir behalten uns vor, einzelne oder ganze Kursreihen wegen zu ge-
ringer Teilnehmerzahl oder aus Gründen höherer Gewalt (z. B. Aus-
fall des Referenten) ersatzlos zu streichen. Die Teilnehmer werden 
rechtzeitig per Email, Telefon, Fax oder Brief benachrichtigt. Bereits 
bezahlte Gebühren werden schnellstmöglich zurückerstattet.

Spenden
Die Kursgebühren decken leider nicht immer die entstehenden 
Kosten. Wir möchten uns daher recht herzlich bei Ihnen für Ihre 
großzügige Unterstützung und dem dadurch möglichen Erhalt des 
Kursprogrammes bedanken.

Für zugedachte Spenden, die Sie bitte  
mit dem Vermerk „Kursprogramm“ auf das Konto  
Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG,  
IBAN: DE63 7506 9014 0200 6161 09, BIC: GENODEF1ABS  
überweisen, erstellen wir Ihnen gerne eine für das Finanzamt gültige 
Spendenquittung.

Für weitere Fragen  
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
Gästehaus St. Georg 
Frater Matthias M. Risse OSB 
Telefon (09441) 6757-500, Telefax (09441) 6757-537 
E-mail gaestehaus@kloster-weltenburg.de

Kursleitung P. Michael Gebhart OSB 
Telefon (09441) 204-162 
E-mail frami@kloster-weltenburg.de

Weltenburger Klosterbetriebe GmbH 
Gästehaus St. Georg  
Asamstraße 32 
93309 Kelheim – Weltenburg 
Web gaestehaus.kloster-weltenburg.de

Gästehaus St. Georg
Besinnung – Bildung – Freizeit
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1. 
K

unsthistorisch-Theologisches 
Sem

inar (06.–08.02.2026)

2. 
W

andm
alerei Lernen 

(27.02.–01.03.2026)

3. 
Schw

eigeexerzitien für Priester 
und D

iakone (02.–06.03.2026)

4. 
M

onastische Spiritualität 
(13.–15.03.2026)

5. 
G

regorianischer C
horal in 

Eucharistiefeier und Stunden 
gebet (27.–29.03.2026)

6. 
O

sterkurs (02.–06.04.2026)

7. 
G

regorianischer C
horal in 

Eucharistiefeier und Stunden- 
gebet (15.–17.05.2026)

8. 
Philosophisches Sem

inar 
(22.–24.05.2026)

9. 
Bibelsem

inar (26.–28.06.2026)

10. Ikonenm
alkurs I (06.–08.07.2026)

11. Ikonenm
alkurs II  

(08.–10.07.2026)

12. Ikonenm
alkurs III  

(10.–12.07.2026)

13. Bibel, Spiritualität und K
unst 

(02.–07.08.2026)

14. Philosophisches Sem
inar 

(13.–16.08.2026)

15. Schw
eigeexerzitien für Priester 

und D
iakone (12.–16.10.2026)

16. Lebenskunst für den A
lltag 

(23.–25.10.2026)

17. Biblisches W
ochenende 

(06.–08.11.2026)

18. Schw
eigeexerzitien für Priester 

und D
iakone (16.–21.11.2026)
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